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Vorgestellt
Hans-Joachim Detjens
• 65 Jahre
•	verheiratet, 3 erwachsene Kinder
•	Bankkaufmann
•	Schiedsmann der Gemeinde Seester

Hans-Joachim Detjens ist der neue Schiedsmann
der Gemeinde Seester, der in den kommenden Wochen den lang-
jährigen Amtsinhaber Waldemar Feja ablösen wird. 
Aufgewachsen ist der heute 65-jährige Bankkaufmann auf dem  
elterlichen Bauernhof von Max und Ilse Detjens in Seestermühe. 
Nach dem Besuch der dortigen Grundschule folgten die Realschule 
in Elmshorn sowie das Wirtschaftsgymnasium in Hamburg. Danach 
eine Lehre zum Bankkaufmann bei der Deutschen Bank AG, für 
die er mit Unterbrechung durch sein Studium der Betriebs- 
wirtschaftslehre in Hamburg seit mehr als 40 Jahren bis heute  
tätig ist. Seit nunmehr 30 Jahren lebt Hans-Joachim Detjens  
gemeinsam mit seiner Ehefrau Ute sowie den drei inzwischen er-
wachsenen Kindern Kevin, Michelle und Tim in Groß Sonnendeich.
Als Mitbegründer der Tischtennis-Sparte des TSV Seestermüher 
Marsch begann 1972 für Hans-Joachim Detjens auch sein bis heute 
anhaltendes, ehrenamtliches Engagement. Angefangen als Jugend- 
trainer, Spartenleiter und Schriftführer, bekleidet er heute das 
Amt des 2. Vorsitzenden des Gesamtvereins. Seit 1975 war er  
zunächst fünf Jahre lang als Ranglistenwart aktiv und ist seitdem 
als Punktspielwart für den Kreistischtennisverband tätig. „Es  
bedeutet nicht nur Arbeit, sondern bringt auch extrem viel 
Freude. Zum einen, weil man diese Aktivitäten gemeinsam mit 
„gleichgesonnenen“ betreibt und zum anderen durch die Freude 
und Dankbarkeit derer, die von den ehrenamtlichen Tätigkeiten 
profitieren“, bricht Detjens eine Lanze für das Ehrenamt und  
unterstreicht diese Aussage mit der Übernahme einer weiteren, 
wichtigen ehrenamtlichen Aufgabe: die des Schiedsmanns.
Mit dem Renteneintritt zum 1. Mai 2018 wird für Hans-Joachim 
Detjens ein neuer Lebensabschnitt beginnen. Damit verbunden 
sind dann auch Erwartungen und Hoffnungen: „Mehr Zeit zu  
haben für alles, was mir lieb ist. Also Familie, Hobbies, Haus und 
Garten, Reisen, gemeinsame Aktivitäten mit Freunden, neue  
Initiativen für den TSV Seestermüher Marsch und alles, was mir 
sonst noch so einfallen mag…“

23.12.2017	 15.00 Uhr, Familie Sierck, Seesteraudeich 116
	 Weihnachtslieder am Deich mit der Feuerwehrkapelle
24.12.2017	 Heiligabend in der St. Johannes-Kirche Seester, Dorfstraße
	 15.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
	 17.00 Uhr: Christvesper mit dem Friedenslicht
26.12.2017	 17.00 Uhr, St. Johannes-Kirche Seester, Dorfstraße
	 Weihnachtsgottesdienst am 2. Weihnachtstag
12.01.2018	 16.00-19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Blutspende, DRK Seestermühe/Seester
13.01.2018	 15.00 Uhr, Buswendeplatz Scheedeweg/Dorfstraße
	 Weihnachtsbaumverbrennen der Jugendfeuerwehr
	 (Weihnachtsbäume werden ab 9.00 Uhr eingesammelt. Bitte 
	 gut sichtbar und frei von Schmuck an der Straße ablegen.)
19.01.2018	 Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Filmabend der Gemeinde Seester (Kulturausschuss) 
	 17.00 Uhr: Film für Kinder und Jugendliche
	 20.00 Uhr: Film für Erwachsene
27.01.2018	 17.00 Uhr, St. Johannes-Kirche, Dorfstraße 37-39
	 Konzert zum neuen Jahr mit dem Chor „Vocalion“
02.02.2018	 Jahreshauptversammlung Speeldeel ut de Masch e.V. 
24.02.2018	 20.00 Uhr, Turnhalle Seester, Dorfstraße 43a
	 Feuerwehrball mit der Live-Band „Junk Food“ und DJ
09.03.2018	 19.30 Uhr, Vereinsheim, Dorfstr. 52a, 25371 Seestermühe 
	 Mitgliederversammlung TSV Seestermüher Marsch
10.03.2018+	 Bürgerhaus, Schulstraße 20, 25371 Seestermühe
11.03.2018	 Frühjahrsbasar, DRK Seestermühe/Seester
17.03.2018	 9.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Dorfputz der Gemeinde, Bürger/innen, Vereine etc.
29.03.2018	 Jahreshauptversammlung DRK Seestermühe/Seester 
31.03.2018	 19.00 Uhr, Bauerndamm (Außendeich), Seestermühe		
	 Osterfeuer des TSV Seestermüher Marsch
03.04.2018	 16.00-19.30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus, Schulsteig 4
	 Blutspende, DRK Seestermühe/Seester
26.04.2018	 Seniorenausfahrt der Gemeinde Seester
06.05.2016	 Kommunalwahlen in Schleswig-Holstein



Seesteraktuell sowohl für den Radweg als auch die Straße selbst noch keine 
zeitnahe Umsetzung in Aussicht gestellt werden.

Sozialausschuss besucht Senioren
Die Mitglieder des Sozialausschusses haben in den letzten  
Tagen insgesamt 46 Mitbürger im Alter von 80 Jahren und älter 
persönlich für einen kleinen Klönschnack besucht und dabei ein 
Weihnachtspräsent der Gemeinde überreicht.

Gemeindliche Veranstaltungen
Nach dem erfolgreichen Laternenumzug im Oktober sowie 
dem trotz des nass-kalten Wetters gut besuchten Wiehnachts-
klönschnack am vergangenen Wochenende, lädt die Gemein-
de Seester nun am 19.01.2018 zu einem Filmnachmittag für 
Kinder und Jugendliche sowie einem Filmabend für Erwach-
sene ein. Der Dorfputz findet am 17. März statt, wir bitten 
die  Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Verbände um rege 
Teilnahme. Eine Seniorenausfahrt ist für den 26. April geplant. 
Weitere Termine finden Sie stets aktuell im Terminkalender 
auf www.seester.de.

Wissenswertes 
In den letzten Jahren sind in unserer Region viele Bushalte- 
stellen umbenannt worden, Familiennamen und historische  
Bezeichnungen sind dabei oft Straßennamen und Hausnummern 
gewichen. Im Dezember auch die Haltestelle „Schwarzer Weg“ 
(Krzg. Dorfstr./Dieckhof), die nun „Dorfstraße (West)“ heißt.  
Doch wie kam es eigentlich zur Bezeichnung „Schwarzer Weg“? 
Tatsächlich ist dies ein alter Name für den Dieckhof und rührt  
den Überlieferungen nach daher, dass der damals noch unbe-
festigte Weg regelmäßig mit den Abfällen der Kurzenmoorer  
Ziegelwerke, wie Schlacke, Asche und Ruß, aufgefahren wurde 
und daher eine ungewöhnlich dunkle Farbe aufwies.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Tage werden kürzer, 
das Jahr 2017 geht seinem Ende entgegen. Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, ein friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2018!
�
Breitbandausbau in Seester
Der Fahrplan zum Breitbandausbau nimmt konkrete Formen an: 
Der Startschuss der Arbeiten soll im März 2018 in Haselau und 
Haseldorf fallen. Im zweiten Schritt sollen Neuendeich, Seester 
und Seestermühe erschlossen werden. Der Zweckverband 
Breitband Marsch und Geest, der Kommunikationsanbieter  
„Wilhelm.Tel“ und die Gemeinde Seester werden hier voraus- 
sichtlich im ersten Halbjahr 2018 zu einer Informationsveran-
staltung einladen, der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Ortsentwicklungsplan auf den Weg gebracht
Einstimmig hat die Gemeindevertretung dem Entwurf des 
Entwicklungsplans der Stadt-Umland-Kooperation Elmshorn 
zugestimmt, welche die Entwicklungskontingente und  
Zeithorizonte der zugehörigen Städte und Gemeinden regelt. 
Dieser Entwurf sieht nach langwierigen Verhandlungen ein Ent-
wicklungspotential für Wohnbebauung in Seester von 1,7 ha  
Fläche in den Jahren 2020-25, 1,5 ha in den Jahren 2025-30 und  
1 ha ab 2030 vor. Weiterhin hat der Gemeinderat den Grund-
satzbeschluss für ein Ortsentwicklungskonzept gefasst.  
Immer wieder hat die CDU im Laufe der Verhandlungen darauf 
hingewiesen, wie wichtig eine moderate, fortlaufende Weiter-
entwicklung von Bauflächen und Ansiedlung von Familien für 
den Fortbestand der kommunalen Infrastruktur wie Schule und 
Kindergarten, Kirche und auch die Vereine für die Gemeinde ist.

Sanierung der ehemaligen Gemeinderäume
Die letzten Restarbeiten im Zuge der Sanierung und des 
Umbaus der alten Gemeinderäume konnten abgeschlossen 
werden. Die Räume stehen jetzt der Grundschule Seester sowie  
der Betreuten Grundschule Seester e.V. zur Verfügung, so 
dass auch in  diesem Bereich das Angebot für unsere jüngsten  
Mitbürger  erfreulicherweise weiter ausgebaut werden kann.

Sanierung der Turnhalle und der Schultoiletten
Die Arbeiten zur Sanierung der Turnhalle sowie der Schultoi-
letten konnten inzwischen begonnen werden. Die anhaltend 
gute Konjunktur, einhergehend mit vollen Auftragsbüchern der 

Handwerksunternehmen, werden leider zu Verzögerungen der  
geplanten Abläufe führen, da für einige Gewerke auf die Ausschrei-
bungen bisher keine verwertbaren Angebote eingegangen sind. 

Erweiterung des Amtsgebäudes Elmshorn-Land
Der mit dem Bevölkerungsanstieg einhergehende Personal-
zuwachs beim Amt Elmshorn-Land macht eine bauliche Erwei-
terung des Amtsgebäudes in der Elmshorner Lornsenstraße 
unumgänglich. Die Kosten in Höhe von rund 850.000 EUR wer-
den dabei sowohl aus Rücklagen des Amtes sowie über ein lang- 
fristiges Darlehen finanziert, so dass es trotz der Baumaßnahme 
keine Erhöhung der Amtsumlage für die Gemeinden geben wird.

Neuer Schiedsmann für den Bezirk Seester
Bereits im Juli hat der Gemeinderat Hans-Joachim Detjens  
(siehe Portrait) zur neuen Schiedsperson für den Bezirk Seester 
gewählt. Detjens tritt damit nach einer gründlichen Einweisung 
und Besuch der erforderlichen Lehrgänge in Kürze die Nachfol-
ge von Waldemar Feja an. An dieser Stelle möchten wir uns bei  
Waldemar Feja für sein jahrzehntelanges Engagement im Bereich 
der vorgerichtlichen Streitschlichtung herzlich bedanken.  

Petition gegen geplante Müllverbrennungsanlage
Wie bereits berichtet, hat sich die Gemeinde Seester den  
Protesten gegen die geplante Müllverbrennungsanlage im nie-
dersächsischen Bützfleth bei Stade angeschlossen. Mittlerweile  
wurde eine Online-Petition gegen den Bau der Anlage eingerich-
tet. Über diese haben alle Bürger die Möglichkeit, ihren Unmut 
auszudrücken und mit der Unterzeichnung der Petitition einen 
entsprechenden Antrag der Bürgerinitiative in den politischen 
Gremien einzubringen. Nähere Informationen finden Sie auf den 
Internetseiten der Bürgerinitiative unter www.buergerinitiative-
buetzfleth.de, dort finden Sie auch einen direkten Link zur Petition.

Radwege entlang der L109 und der K19
Mit Nachdruck hat die Gemeinde Seester bei den zuständigen 
Kreis- und Landesstraßenbaubehörden immer wieder auf die drin-
gend notwendige Sanierung der Radwege entlang der Straßen 
Kurzenmoor (L109) und Groß Sonnendeich (K19)  hingewirkt. 
Zumindest für den Bereich Groß Sonnendeich wurde hier mitt-
lerweile Abhilfe in Form von Teilsanierungen in Aussicht gestellt. 
Schlechte Nachrichten hingegen gab es für den geplanten neu-
en Radweg im Bereich des „Ochsenwegs“ in Klein Sonnendeich:  
Dieses Projekt wurde seitens des Kreises Pinneberg vorerst auf Eis 
gelegt, auch für die Sanierung des Radwegs in Kurzenmoor konn-
te mit Hinweis auf die höhere Priorität anderer Straßen im Lande  

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen

Der CDU Ortsverband Seester trauert um sein Mitglied
 

HANS HERMANN 
WILLERSEN

der am 14. Oktober 2017 im Alter von 85 Jahren  
verstorben ist. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der Familie.  

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.



Haushalt2018

Wo bleibt unser Geld? 

Die größten Einnahmen der Gemeinde Seester
• Gemeindeeigene Steuern  ca. 273.400 €
 (Grund- und Gewerbesteuer)

• Steuerzuweisungen vom Land    ca.  798.800 €
• Konzessionsabgabe Stadtwerke ca.  6.700 €
• Mieteinnahmen   ca. 24.700 €

Die größten Ausgaben der Gemeinde Seester
• Kreis-, Amts- und
 Gewerbesteuerumlage  ca. 584.000 €
• Grundschule (Anteil Gemeinde Seester) ca. 62.000 €
• Schulkosten (weiterführende Schulen  ca.  145.200 €
 und auswärtige Grundschulen)  
• Kindergarten      ca. 258.000 €
• Investitionen Kindergarten  ca.  50.000 €
• Feuerwehr und Jugendfeuerwehr ca. 52.000 €
•  Brücken-, Gehweg- und Straßenbau- ca. 63.600 € 
 maßnahmen (inkl. Straßenbeleuchtung und Baumschnitt) 

• Investitionen Buswartehaus  ca.  6.000 €
• Zuschüsse und Mitgliedsbeiträge der
 Gemeinde an Vereine und Verbände ca. 15.000 €
• Abschreibung auf Anlagevermögen  ca. 115.800 €  

Rücklagen der Gemeinde Seester
• zum 31.12.2017   ca. 582.000 €

 
Trotz steigender Steuereinnahmen konnte der Haus-
halt 2018 nicht ausgeglichen werden.

Diese höheren Einnahmen (+ 82.000 €) führen auch 
gleichzeitig zu höheren Amts-, Kreis- und Gewerbe-
steuerumlagen (insg. + 46.000 €), da diese nach den 
tatsächlichen Einnahmen erhoben werden.
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Höhere Ausgaben sind zudem im Bereich Kinder-
tagesstätte in Höhe von 77.000 € wegen Personal- 
aufstockung und Umbaumaßnahmen zur Erweiterung 
des Kindergartenangebots zu verzeichnen. Deshalb ist 
eine Rücklagenentnahme von 227.000 € erforderlich.

Da die Gemeinde Seester allerdings über liquide Mittel 
(früher Rücklagen) von 582.000 € verfügt, konnten die 
gemeindeeigenen Steuersätze für Grund- und  
Gewerbesteuer dennoch auf Vorjahresniveau belassen 
werden, obgleich die Nivellierungssätze des Landes 
Schleswig-Holstein erneut im Gegensatz dazu  
angehoben worden sind:
• Grundsteuer A und B: 310% (Nivellierungssatz 331%)

• Gewerbesteuer: 320% (Nivellierungssatz 334%)

Eine Nichtausschöpfung der eigenen Steuern durch  
die Festsetzung eines Steuersatzes unterhalb der  
Nivellierungssätze bedeutet eine Steuererleichterung 
für die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde –  
hat auf der anderen Seite aber zur Folge, dass die Ge-
meinde wiederum auch weniger Geld aus Kiel erhält.

Insgesamt bleibt festzuhalten, dass die Gemeinde  
Seester im Bereich des Amtes Elmshorn-Land die 
niedrigsten Steuersätze aufweist. Die anderen sechs  
Gemeinden liegen mit ihren Steuersätzen mindestens 
auf Höhe der Nivellierungssätze und zum Teil sogar 
deutlich darüber.

In 2018 ist neben größeren Sanierungsmaßnahmen 
an den gemeindeeigenen Straßen und Gehwegen 
sowie Bushaltestellen die Fortführung des Austau-
sches der veralteten Schutzbekleidung der Feuerwehr  
(ca. 18.000 €) geplant. Mittel werden weiterhin für ein 
Ortsentwicklungskonzept bereitgestellt, um die wei-
tere Entwicklung unserer Gemeinde durch fachliche 
Begleitung und Miteinbeziehung der Bürger aufzu-
arbeiten und konzeptionell festzulegen. Die  Kosten 
hierfür belaufen sich auf ca. 22.000 €. Wir erhoffen uns 
einen Zuschuss in Höhe von 75%. Die entsprechenden 
Förderanträge sind bereits gestellt.
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